	Venezianische Mehrchörigkeit (um 1600)

als Übergang von Renaisance
	Barock

(ca.1600-1750)

zur Barock
	Klassik

(ca. 1730-1820)
	Romantik

(ca.1800-1920)

	Giovanni Gabrieli (15571612)
	Bach (1685- 1750)
	Mozart (1756-1791)
	Beethoven (1770-1827)
	Wagner (1813-1883)

	
	Abhängigkeit vom Dienstherrn (Kirche Hof)
	Weg zur Unabhängigkeit
	Freischaffender Künstler
	Freischaffender Künstler

	Im Dienste Kirche



Zentrale Stellung des Menschen

Entdeckung Amerika
	Im Dienste Gottes



Ich Teil der göttlichen Ordnung
	Individuum tritt in den 

Trennung von Ich und Gott
	Mittelpunkt

Ordnung in Frage gestellt
	
Ich im Mittelpunkt

Musik als Ersatzreligion

	-Rückgriff auf die Antike

-keine Angaben zur Lautstärke


	-einheitlicher Charakter (Monothematik)

-einheitliche Motivik

-keine Angaben zur Lautstärke


	Kontraste (2 Themen)


Ausgewogenheit der Mittel
	Ausgewogenheit nur mühsam erkämpft

Emotionale Auseinandersetzung mit dem Ich erschwert das Finden einer klaren Form
	Musik beglückt

Musik als Erlösung

	- Mehrchörigkeit (im Raum getrennt zu musizieren)

- Repräsentation der Macht 
	-Dient der Repräsentation des Adels (Pauken Trompeten)

- General Bass

- Ritornellform (wiederkehrend)
	-Abwechseln der Instrumente

-Kontraste (Dynamik, Thematik, Artikulation)

-Wiederholung

-Veränderung
	-Erweiterung der Instrumentation (vergrößert)

-Dynamik –emotionaler

-ständige Tempiwechsel

-extreme Kontraste in allen Bereichen
	-eigenständigkeit der Instrumente

-Anwachsen der Orchester zu Klangmassen (neue Instrumente-Altoboe, Tuba, Harfe)

- neue Räume (Nischen)

	Vokal- und Instrumentalmusik
	Concerto grosso
	Sonaten (Sonatenhauptsatz
	form)  (SHF)
	Oper-Musikdrama

Symphonie (Instrumentalmusik)
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